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Abstract (Deutsch)

Ausgangspunkt für die vorliegende Masterarbeit bildet die wachsende 
Bedeutung von Mobile Marketing für Werbung treibende Unternehmen. 
In diesem Zusammenhang beschäftigt sich diese Arbeit mit den Potentialen 
und Herausforderungen des Mobile Marketing allgemein und im Speziellen 
mit den Potentialen, Herausforderungen und Erfolgsfaktoren von Apps im 
Mobile Marketing. Apps gibt es erst seit einigen Jahren, deshalb existiert 
derzeit nur sehr wenig wissenschaftliche Literatur auf diesem Gebiet. Diese 
Arbeit unternimmt den Versuch die Potentiale und Herausforderungen von 
Apps zu strukturieren und zu erläutern. In einem weiteren Schritt werden 
mögliche Erfolgsfaktoren aus Unternehmenssicht näher beschrieben. Es 
stellte sich heraus, dass wenig über den Erfolgsfaktor Kundenzufriedenheit 
bekannt ist, auf der anderen Seite Nutzer aber mit den meisten Unterneh-
mens-Apps sehr unzufrieden sind. Auf dieser Grundlage aufbauend wurden 
mittels einer qualitativen Analyse die Erfolgsfaktoren von Apps aus Nutzer-
sicht ermittelt, näher beschrieben und in erforderliche Merkmale und Merk-
male, die einen Mehrwert für den Nutzer bieten, unterteilt. 



Abstract (English)

The starting point of this masters thesis is the ever-growing impact that mobile 
marketing has on advertising channels that companies use to promote their 
products and services. In this context, this thesis refers to the potential oppor-
tunities that have arisen in mobile marketing, but also new challenges that 
companies are facing. In particular, it deals with issues surrounding mobile 
marketing apps, such as challenges, potential opportunities and factors requi-
red for success. As apps have only existed for a few years, there is currently 
not an abundance of scientific material available. This thesis endeavours to 
explain the potential opportunities and challenges for mobile marketing apps. 
Furthermore, a structured approach has been taken to ensure different facets 
have been covered. In addition the factors of success are presented from two 
distinct viewpoints (company/user). During the research it was discovered 
that customers are not satisfied with most branded apps. Therefore, with the 
help of a qualitative analysis the factors of success from the users point of view 
were identified, explained and then divided into two categories. Those were 
essential attributes and attributes that add value for the end-user. 
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1. Einleitung

1.1 Hinführung zum Thema

In Deutschland gibt es mehr Mobiltelefone als Einwohner (vgl. Focus 2010). 
Der Mobilfunkmarkt boomt. Das Handy als ständiger Begleiter erfüllt längst 
nicht mehr nur die Funktion eines Telefons. Smartphones��1 sind vielmehr 
multifunktionale Geräte mit Telefonfunktion. E-Mails checken, navigieren, 
Musik hören, Fotos aufnehmen, die Liste der Möglichkeiten, die ein Smart-
phone mittlerweile eröffnet, ist lang. Im Herbst 2010 wurden weltweit 77 Milli-
onen Smartphones ausgeliefert. 200 Millionen Nutzer gehen täglich über ein 
mobiles Endgerät auf Facebook. 100 Millionen Youtube-Videos werden täglich 
über ein Smartphone abgespielt. Ein amerikanischer Jugendlicher versen-
det durchschnittlich 3339 SMS im Monat (vgl. Mobile Future 2010). Durch 
die hohe Verbreitung und Nutzung von Mobiltelefonen und Smartphones 
und die wachsenden technischen Möglichkeiten wird Mobile Marketing��2 für 
Werbung treibende Unternehmen immer relevanter. 

Auch Apps��3 für Smartphones erfreuen sich immer größerer Beliebtheit (siehe 
Kapitel 4.1). Im Juli 2008 eröffnete der Apple App Store mit nur 500 Apps im 
Repertoire. 2009 warb Apple bereits mit dem Slogan „Es gibt für alles eine 
App“ (Apple 2009). Mittlerweile hat der Apple App Store über 300.000 Apps 
(siehe ebenfalls Kapitel 4.1). 2009 wurden 300 Millionen Apps über den Store 
heruntergeladen, 2010 sind es bereits 5 Milliarden (vgl. Mobile Future 2010). 

––––––
1 Der Begriff Smartphone wird in Kapitel 2.2 näher erklärt
2 Der Begriff Mobile Marketing wird in Kapitel 2.1 erläutert
3 Der Begriff App wird in Kapitel 2.3 definiert
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